
Chronık
„Jerti10 Millenn1io advenlente“‘“ 1st der Be- Es 91ng das Unverständnis und dıe

ginn eines Apostolıischen Schreibens VOIN Eınsprüche, die wWel Verlautbarungen
IR mıit dem sich aps Johannes der Serbischen Orthodoxen Kırchen
aul I1 ZUT Vorbereitung auf das ubr- den Friedensvorschlägen der Internatıo-
läum 2000 die Bıschöfe, T1esSter und nalen Vermuttlier 1im Bosnien-Konflikt
Gläubigen wendet. Da ıIn päpstlichen innerhalb der europälschen Ökumene
Schreiben häufig dem Schluß besonde- ausgelöst hatten. Die Meinungsverschie-
[CS Gewicht zukommt, verdient beachtet denheıten konnten nıcht ausgeräumt

werden, daß der aps abschlie- werden, doch wurden S1E laut Pressemit-
Bend für ‚„hılfreich“‘ erklärt, ‚„WCNnN ın teilung ‚„‚konstruktıiv““ aNngCgaNgCh Der
Anerkennung der Programme der e1IN- Dıalog soll fortgesetzt werden, dıe
zelnen Kırchen und Gemeinschaften Öökumenische Gemeinscha: bestehen
ıne ökumenische Verständigung über bleiben.
dıe Vorbereitung und Verwirkliıchung Wenig später reiste 29.11 eine
des Jubiläums erreicht würde‘* Delegation der EKD unter Leitung VO  —

Das Konfessionskundliche Institut iın Bıschof olf oppe einem Gespräch
Bensheim veröffentlichte 17471 eine mit dem serbischen Patriarchen Payvle
Erklärung, ın der unfter Berufung auf nach Belgrad. Dıe Eınladung erfolgte
das oben Apostolısche Schre1i- auf Girund des Wiıderspruchs, den die
ben der Ökumenische Rat und der 'at1- EKD, äahnlich WI1e andere Kırchen In
kan aufgefordert werden, ihrer gemeı1n- Europa, gegenüber den erwähnten Ver-

Arbeıtsgruppe eın Mandat ZUT lautbarungen der Serbischen Orthodo-
Vorbereitung eines gemeinsamen „‚Öku- xen Kirchen erhoben hatte Dıe egeS-
menıschen Gebets‘“‘ 'ahr 2000 In Nung ist als Anfang eines Dıialogs über
Bethlehem erteılen. grundsätzliche Fragen ZU Verhältnis

Der Ökumenische Rat der Kırchen VoNn Volk, Natıon, Staat und Kırche
hat 1994 insgesamt 225 000 US-$ Aus DOSIt1V werten, auch WECNnN dazu
dem Sonderfonds ZUr Bekämpfung des unterschiedliche Standpunkte vertireten
Rassısmus vergeben. In Deutschland wurden. Einmütig treten beide Seliten
unterstützte der ÖRK den Arabıischen aiur ein, daß 1m ehemalıgen Jugo-
Frauenvereıin Al-Dar mıt 000,— un! slawıen eın sofortiger, bedingungsloser
dıe Antirassıstische Inıtıatıve mıt Waffenstillstand geschlossen, dıe Hılfe

000,— für dıe Opfer ohne Rücksicht auf Natıo-
Auf Einladung der CGeneralsekretäre nale un! relıg1Ööse Zugehörigkeit intensI1-

VO  — ORK und KEK trafen AA in viert und Bemühungen humanıtäre
Gent Vertreter der Orthodoxen Kırchen Hılfsaktionen beı den Kriegspartnern
VON Serbien, Rußland, Griechenland fortgesetzt werden. Der Patrıarch CI -
und des ÖOkumenischen Patrıarchats mıt klärte: ‚„‚Eine Liebe ZuU eigenen Volk,
Vertretern der EKD, des Schwelzer1- die gegenüber Unrecht un! Verbrechen
schen Evangelıschen Kırchenbunds, der blınd lst, 1st keine Liebe. Echte Liıebe
Kırche VO  — Schweden, des ats der Kır- ZUuU eigenen 'olk weıiß, dalß in iıhr Platz
chen in Großbritannien un! Irland, der sein muß für jedes andere Volk‘“.
Kırche VOoOn England und des National- Am 1512 fand 1im Danıul-Kloster in
rats der Kırchen ın den USA11. Moskau ine Begegnung zwıschen dem
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Patriarchen Aleksij und dem geıist- Der Bischof der Dıözese ausanne,
lichen Üührer der Muslıme In Tschetsche- enf und Freiburg, Pierre Mamıe, und
nıen, Mufti Alsabekov Muhammad- das Hılfswerk der Evangelıschen Kır-
Husseın, Tl Oberhäupter for- chen In der Schwelz äaußerten sıch
derten die unverzügliche Einstellung der und besorgt über dıe hohe
Kriegshandlungen un! wlıesen „1N Zustimmung ZUT Verschärfung des Aus-
er entschıedenste Form:'  cC zurück, den länderrechts durch ıne Schweizer
Konflıkt zwıschen Ruliland und Ischet- Volksabstimmung. 72,9 V hatten sıch
schenien „n einen christliıch-ıslamı- 412 für das restriktive esetz ent-

schieden.schen Gegensatz umzumünzen‘‘.
Zur jährlichen Konferenz traf sıch der Der Ratsvorsitzende der EKD, Bıschof

Dr. Klaus Engelhardt, weiılte anläßliıchtab der Konferenz Europäischer Kır-
des Beginns evangelischer Gottesdienstechen mıt den Generalsekretären der

Nationalen Kirchenräte iın Europa VO VOTr 545 Jahren INn Rom ın der ıtahenı1-
schen Hauptstadt. Der Besuch WarTr auchDA ın Oegstgeest/NL.

Vom 1A5 sind In Darmstadt erst- mıt einer Audienz heı 'aDS: Johannes

mals offizıelle Vertreter des Luthert- Paul und mıiıt Gesprächen In der
Glaubenskongregation und 1im äpst-schen Welthbunds und der Siehbenten- lıchen Rat für dıe Einheit verbundenTags-Adventisten eiıner internationa- (sıehe auch 95)len Konsultation zusammengekommen. Der Rat der EKD hat „Jortgesetz-Die STA zählen weltweıt 8, Mıiıllıonen

erwachsene, getaufte Miıtglıeder tem Widerstand dıe Streichung
VonN Feiertagen‘“‘ aufgerufen. BeIl gleich-709 Ländern. zeitigem Eintreten für die Pflegever-Die Bischofssynode der Russıischen sıcherung nenn der Rat die Fejertags-Orthodoxen iırche hat Abwerbungsver- streichung ‚„„die schlechteste der disku-

suche ihren Gläubigen durch lerten Lösungen‘‘“, dıe benötigtenandere christliche Gemeiminschaften Miıttel aufzubringen.scharf verurteıilt. Sie würden dıe Öökume- Die Spendenaktion ‚„Brot für die
nısche Bewegung 1n Ruliland ın Miıßkre- Welt‘‘ des Dıakonischen er wurde
dıt bringen Zugleich wurde aber VON unter der sung ‚„„‚Nach uns dıe Sınt-
der Synode dıe Mitglıedschaft 1m ORK flut? den Armen Gerechtigkeıt““‘
bekräftigt. Der Beitrıtt 1961 habe dem dvent (28.11.) mıit einem ottes-
Wohl der Kırche entsprochen. Die Aus- dıenst in der Kasseler Kreuzkıirche eröff-
landskırche wurde gewarnt, hre Tätıg- net Gleichzeıitig die Adve-
keıt innerhalb Rußlands fortzusetzen nlat-Aktıon der römisch-katholischen
Zugleich erklärte die Synode aber hre Kırche mıt einem Gottesdienst 1im Dom
Dialogbereitschaft mıiıt der Auslandskir- In Osnabrück Ihre sung ist ‚Gewalt
che. Der mıt Rom unlerten Kırche in der überwinden Versöhnung wagen  er
Westukraıine ırd vorgeworfen, dıe [)as Koptisch-Orthodoxe Patriıarchat
Rechte der dortigen orthodoxen Ge- hat NUu  e offizıell mitgeteilt, daß die KOop-
meinden mıt Hılfe der örtlıchen Behör- tische Kirche In Deutschland dıe ihr auf
den schmälern. ntrag zuerkannte Mitgliedschaft In der

Die römisch-katholische Kırche ist Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
1.12 als Vollmitglıed ın den ÖOkumeni- chen ın Deutschland nıcht
schen Rat der Kirchen INn Österreich auf- nımmt. Der TUnN! ist die Gastmıitglıed-
3900008 worden. schaft der Siebenten-Tags-Adventisten ın
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der AC  R Dıie koptische Vertretung ıIn kel verlängern. Das se1 angesıchts der
Deutschland 1st aber einem Gaststa- Rechtsunsicherheit un! der indırekten
LUS 1m Deutschen Ökumenischen Stu- Unterdrückung dieser In der Südost-
dienausschuß interessiert, auf dieser Türke innerhalb weni1ger Generationen
Plattform die trennenden Fragen VO  — 300 000 auf 000 geschrumpften
bearbeıten. Minderheit zwingend geboten. In

Die Bedeutung des schwedischen Deutschland en 01000 syrisch-
orthodoxe T1sten.Königs ustav Adoltf I1 für dıe Ort-

ex1istenz des Protestantismus über den In Nordrhein-Westfalen Lrat VO  -

30)Jährıgen Krieg hinweg hat der OC Pfingsten 1992 bıs Pfingsten 1994 als
holmer Bıschof Henrik Svenungsson Inıtilative Aaus Pfarrgemeinden, katho-
anläßlıch VO  e dessen 400 Geburtstag iıschen Verbänden un Gruppen eın

9.12.1594 gewürdigt. In Lützen und Synodales OFrFUum ‚„„Kırche IM Ruhrge-
Leipzig fanden Gedenk{feıiern und Got- hiet INMM: un: veröffentlichte
tesdienste denen auch das nach eiıner Schlußversammlung
schwedische Königspaar teilnahm Z/u ein ‚„‚Manıfest für eine offene
den Feliern hatte das VON Kassel nach Kırche: Dıe Zukunft uUNnsceIer Gemeıln-
Leıpzıg übergesiedelte (Gustav-Adolf- den'  “ Das Ergebnis soll ıIn dıesem Jahr
Werk eingeladen. als uch veröffentlicht werden. Eın

Vom AD fand ıIn Dresden eıne weiterer Durchgang ZUT praktıschen
Versammlung ZUr Fortführung des Umsetzung 1ST geplant. onta.

konziliaren Prozesses Auf ihr Heınz Mandelartz, Am Ufter l E
wurde VO  — den über 2700 Beteıiligten ıne Dortmund.)
‚„‚Verlautbarung‘‘ verabschiedet, die „ die In Zürich wurde das erste Jüdisch-
Gemeıinden, Gruppen und Kırchenlei- chrıstliche Lehrhaus der Schwe1l1z eröff-

nettungen ermutigen soll, ‚„„die Verpflich- Die Trägerschaft lıegt bel der
Lungen des konzılıaren Prozesses aufzu- Schwelizer Stiftung für Kırche und
greifen un verwirklichen‘‘. Judentum. Eın Studiengang „Jüdısche

Dıie Evang.-methodistische Kirche hat Studıien“‘ begann mıt dem Wınterseme-
gegenüber Bundesinnenminister Manftfred ster der Universität Potsdam.
Kanther den Vorwurf erhoben, die Eıne nNeue kırchliche Nachrichten-
Fremdenfeindlichkeit ıIn Deutschland agentur für Lateinamerika und die Karı-
durch iıne „„T1Z20TOSe““ Ausländerpolitik hıik hat 10.10 als gemeiınsames Pro-

verstärken. Dıie Kırche kritisiert auch jekt der Kırchenräte der beteiligten
dıe Aufhebung des Abschiebestops für egıonen ihre Tätigkeıt aufgenommen.
Kriegsflüchtlinge AUsSs dem ehemalıgen Die Redaktıon der Revue Theologi-
Jugoslawıen un für syrısch-orthodoxe qUue de OUVaIln hat übernommen,
Christen un: Kurden Adus der Türke!l. einen ‚Internationalen Index theolog1-

Am 1511 appellierte der Vorsitzende scher und kanonistischer Doktoratsdis-
der ACK in Deutschland, Bıschof Dr. sertatıonen, dıie 1993 vorgelegt wurden‘“‘,
Heınz Joachiım Held, dıie Innenmini1- veröffentlichen Der Index umfaßt
ster VO  — und und Ländern, den bIs 0572 ummern und ist 1n Faszıkel
nde 1994 befristeten Abschiebestop für 4/1994, 522—597, der Zeıtschrift ent-

halten.syrısch-orthodoxe Christen ın dıe BBa

125


